Sicherheitslücken auf der Spur

Die Fuge – kleine Ursache, große Wirkung

Die Gefahr lauert im Verborgenen. Hinter scheinbar heilen Fassaden sind oft zerstörerische Kräfte am Werk. Die finden jede Sicherheitslücke. Undichte Gebäude sind „der Feind“ schlechthin für den Geldbeutel. 


Foto  (defekte Fuge)

Sicherheitslücke Fuge? Machen Sie aus der Schwachstelle eine

Starkstelle!



(Bildnachweis: HS / IVD)
Die beste Wärmedämmung, die teuersten Wärmeschutzfenster und die modernste Heizanlage sind für die Katz´, wenn es mörderisch durch die Ritzen zieht und die Heizkosten explodieren. Deshalb haben die Sicherheitsexperten der Bundesregierung in der aktuellen Energieeinsparverordnung für die gesamte Gebäudehülle vom Keller bis zum Dach ein umfassendes Dichtheitskonzept gefordert. 

Negativeintrag im Gebäudepaß

Aber Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser. Am besten, wenn sie schwarz auf weiß dokumentiert ist. Mit dem Blowerdoor-Verfahren lassen sich mühelos die Schwachstellen der Gebäudehülle herausfinden. Oder umgekehrt belegen, dass alles in Ordnung ist. Wie im KFZ-Schein sind die für eine Kaufentscheidung relevanten Kennzahlen, vom Baujahr bis zum Energieverbrauch, im Gebäudeenergiepass festgehalten. Und der sagt gnadenlos, wie es sein muss: die Gebäudehülle wind- und luftdicht, der Energieaufwand im ökologisch und ökonomisch grünen Bereich. Abweichungen straft das Leben mit Mietminderung oder gar Unvermietbarkeit bzw. Unverkäuflichkeit. 

Sicherheit kostet auch Geld, aber auf Dauer weniger. Informationen zum Thema fachgerechte, qualitativ ordentliche Fugenabdichtung oder -sa- nierung gibt´s beim INDUSTRIEVERBAND DICHTSTOFFE E.V.  IVD, Marbacher Straße 114, 40597 Düsseldorf, eMail info@ivd-ev.de, www.ivd.de. HS
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